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SCHREIBEN VON [LANDSCHREIBER? ] PAUL CEBERG AN DEN LANDSCHREIBER

DER FREIEN AEMTER IM AARGAU, BEAT JAKOB I . ZURLAUBEN,
BREMGARTEN

"Sein an Herren Vetteren Obersten Wachtmeistern [Johann Balthasar ] B ü e l e r

dirigiertes schreiben , habe ich Jn seinem abwesen (wilen ess die Ueberschrifft

mir erlaubt ) eröffnet , unnd darussen dess herren einstendiges begehren , Wegen

der Meylandischen schrifften das bewusste Alumnat [am Collegium Helveticum

in Mailand - zur Zeit war umstritten , ob auch ein Student aus den Freien Aem-
2

tem einen Freiplatz beanspruchen durfte - ] betreffende , verstanden , Jst mir

seer Leydt , dass dem Herren ich by diserem botten , darmit nit dienen khan;

Wil aber nit ermanglen , den hütigen undt momdrigen tag , so vil mir die Ober-

kheittliche geschefften , Zuolassendt , daran zuo wenden , umb zuo sechen , ob

ich solche schriben . . . dess herren Ertzbischoffen von Meylandt [Alfonso

Litt  a ] , finden khönnde , so die hinder mir ligendt , wirdt ich sye schon

finden , Unndt denn Herren Jn nechsten tagen , by eignem botten , Wo ich nit

sonsten glegenheit antreffen wirdt , Zuekhommen lassen " .



1 ) vgl . etwa AH 76/24 , 25 , 142

Original , Siegel zerbrochen - AH 76 , 475 - 478b - Seite 477 - 478a leer
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